
Nikola Tesla 

* 10. Juli 1856 in Smiljan,  † 7. Januar 1943 in New York,

war ein Erfinder, Physiker und Elektroingenieur. Sein 
Lebenswerk ist geprägt durch zahlreiche Neuerungen auf dem 
Gebiet der Elektrotechnik, insbesondere der elektrischen 
Energietechnik, wie die Entwicklung des heute als 
Zweiphasenwechselstrom bezeichneten Systems zur elektrischen 
Energieübertragung. 
Tesla erhielt in 26 Ländern über 280 Patente, davon 112 in den USA

Nach:
https://www.studysmarter.de/schule/physik/beruehmte-physiker/nikola-tesla/

„

Wechselstrom (AC) 

Eines von Teslas bedeutendsten Beiträgen
zur Elektrotechnik war die Entwicklung des
Wechselstroms (AC). Im Gegensatz zum 
Gleichstrom (DC), der nur in eine
Richtung fließt, wechselt der Wechselstrom
ständig seine Richtung. Dies ermöglicht es,
Energie effizienter und über größere
Entfernungen zu übertragen. Teslas
Wechselstromsystem war der entscheidende Faktor im „Stromkrieg“ gegen Edison, dessen 
Gleichstromsystem letztendlich vom Wechselstrom verdrängt wurde.

(der Zweiphasenwechselstrom hat keine Bedeutung erlangt, ist aber die Basis zur Erzeugung und 
Nutzung von Wechselstrom)

Der Transformator und der Drehstrommotor 

Ein weiterer großer Erfolg von Tesla war die
Erfindung des Transformators und des 
Drehstrommotors. Der Transformator
ermöglicht es, elektrische Spannungen zu
erhöhen oder zu verringern, was für die
effiziente Energieübertragung unerlässlich ist.
Der Drehstrommotor, auch bekannt als
Induktionsmotor, ist eine der grundlegenden
Technologien in der Elektrotechnik und wird
heute noch in vielen Industriezweigen
eingesetzt.

https://de.wikipedia.org/wiki/Smiljan_(Kroatien)
https://www.studysmarter.de/schule/physik/beruehmte-physiker/nikola-tesla/
https://de.wikipedia.org/wiki/1943


Drahtlose Energieübertragung 

Nikola Tesla experimentierte auch mit drahtloser Energieübertragung, 
einer Technologie, die die Möglichkeit bieten würde, elektrische 
Energie ohne physische Verbindungen zu übertragen. Seine Arbeit 
führte zur Entwicklung der Tesla-Spule, einem elektrischen 
Resonanztransformator (Tesla-Transformator), der elektromagnetische 
Felder erzeugen und drahtlos Energie übertragen kann. Diese 
Technologie ist noch heute die Grundlage für drahtloses Laden von 
elektronischen Geräten.

Radio

Obwohl Tesla nicht direkt das Radio erfunden
hat, war seine Arbeit in der drahtlosen
Kommunikation entscheidend für die
Entwicklung dieser Technologie. Tesla hielt
zahlreiche Patente auf dem Gebiet der
drahtlosen Kommunikation und beeinflusste
so die Entstehung des Radios, wie wir es heute
kennen.

Teslas Vision der Freien Energie 

Tesla glaubte an die Idee der Freien Energie,
also der Möglichkeit, Energie aus der
Umgebung zu beziehen und sie kostenlos für
alle Menschen verfügbar zu machen. Seine
Vision war, eine Welt zu schaffen, in der
Energie unbegrenzt verfügbar und für jeden
erschwinglich ist.

Moderne Interpretationen von Freier Energie 

Obwohl Teslas Vision der Freien Energie im ursprünglichen Sinne nicht verwirklicht wurde, haben 
moderne Wissenschaftler und Ingenieure weiterhin an ähnlichen Konzepten gearbeitet. Beispiele 
dafür sind erneuerbare Energien wie Sonnen- und Windenergie oder Technologien zur drahtlosen 
Energieübertragung. Teslas Ideen inspirieren noch heute Forscher, nach innovativen Wegen zur 
Energiegewinnung und -verteilung zu suchen.



Teslas Einfluss auf die moderne Welt 

 Seine Arbeit im Bereich der Elektrotechnik, insbesondere die Entwicklung des 
Wechselstromsystems, hat die Grundlage für das heutige Stromnetz geschaffen und die Art und 
Weise, wie wir Energie erzeugen, übertragen und nutzen, revolutioniert.

Auch im Bereich der drahtlosen Kommunikation und Energieübertragung hat Tesla Pionierarbeit 
geleistet. Seine Experimente und Patente haben den Weg für moderne Technologien wie das Radio, 
drahtloses Laden und drahtlose Datenübertragung geebnet.

“

Nach:
https://www.magnet-shop.net/lexikon/nikola-tesla

„

Was hat Nikola Tesla außerdem noch alles erfunden?

Nikola Tesla wurde in aller Welt insbesondere dadurch bekannt, dass er zu Lebzeiten viele 
Erfindungen im Bereich der Wechselstromtechnik machte. Er trug einen nicht unbedeutenden 
Teil dazu bei, dass elektrische Energie heute mit Hilfe von Wechselstrom übertragen werden kann. 
Weitere große Erfindungen waren zudem die erste Fernbedienung, der erste Radiosender und der

Tesla-Transformator. Dieser ist dazu in der 
Lage, Wechselstrom mit sehr hoher Frequenz zu
erzeugen. Sein ganzes Leben lang arbeitete 
Nikola Tesla außerdem daran, Strom bzw. 
elektrische Energie kabellos mit Hilfe von 
elektromagnetischen Wellen zu übertragen.

Weitere bahnbrechende Erfindungen von Nikola Tesla waren:

• Frequenzmesser 
• Blitzableiter 
• Tachometer 
• Hochfrequenzlampe 
• Erste Geräte zur Nutzung von Sonnenenergie 
• Nikola Teslas Auto mit freier, kosmischer Energie 

https://www.magnet-shop.net/lexikon/nikola-tesla


Nikola Tesla und der Magnetismus:
Was lässt sich mit der Einheit Tesla messen?

Tesla (T) ist eine Maßeinheit,

 welche die magnetische Flussdichte beschreibt. Die Einheit wurde im Jahr 1960 nach dem 
Wissenschaftlicher und Erfinder Nikola Tesla benannt. Carl Friedrich Gauß, ein Mathematiker aus 
dem 19. Jahrhundert, trug im Jahr 1831 einen wesentlichen Teil zur Entwicklung des 
Magnetometers bei. Mit dem Gerät lassen sich die Feldstärken von Magneten messen. Diese Stärke

des Magnetfeldes wird zum Beispiel ebenfalls oft in der Einheit Tesla angegeben.

„

https://www.magnet-shop.net/lexikon/magnetische-flussdichte
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